
 
Mietbedingungen der Ferienwohnungen der Villa Andrea 
 
1. Mietvertrag 
Das Mietverhältnis erstreckt sich auf die im Mietvertrag angegebenen Leistungen. Die Ferienwohnung darf nur im 
vertraglichen Umfang genutzt werden. Die vereinbarte Personenzahl darf nicht überschritten werden. Tiere sind 
nicht zugelassen. Nebenkosten wie Heizung, Strom und Wasser sind im Mietpreis enthalten. Der Kurbeitrag ist vor 
Ort beim Vermieter zu zahlen. 
 
2. Zahlung 
Mit Anmietung der Ferienwohnung sind ca. 20 % der vertraglichen Miete zur Zahlung innerhalb von 14 Tagen nach 
Eingang der Buchungsbestätigung fällig, sofern in der Buchungsbestätigung nicht etwas anderes vereinbart wurde. 
Der Restbetrag muss bis zwei Wochen vor Mietbeginn auf das genannte Konto eingegangen sein. Bei Nichteingang 
der Mietsumme ist der Vermieter berechtigt, die Wohnung anderweitig zu vermieten. Die Anzahlung wird in diesem 
Fall nicht erstattet. 
 
3. Nichtinanspruchnahme 
Der Mieter ist verpflichtet, bei Nichtinanspruchnahme der vertraglichen Leistungen folgende Gegenleistung zu 
erbringen: 
 
- erfolgt der Rücktritt vom Vertrag innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Buchungsbestätigung ist dies kostenfrei, 
ausgenommen sind kurzfristige Buchungen – weniger als 30 Tage bis Reisebeginn, 
- erfolgt der Rücktritt vom Vertrag danach bis 30 Tagen vor Beginn der Buchung ist eine Bearbeitungsgebühr von 
ca. 20 % (Anzahlung) der vereinbarten vertraglichen Leistung zu entrichten, 
-erfolgt der Rücktritt vom Vertrag 14 Tage vor Beginn der Buchung, ist ein pauschalierter Schadenersatz von 50 % 
der vereinbarten vertraglichen Leistung zu entrichten, 
- erfolgt der Rücktritt zu einem späteren Zeitpunkt, so ist die gesamt vertragliche Leistung zu bezahlen, abzüglich 
der vom Gastgeber ersparten Aufwendungen. 
 
Der Vermieter verpflichtet sich, für den Fall einer Weitervermietung nachträglich eine Abrechnung zu erteilen. Der 
Vermieter hat ein Rücktrittsrecht, wenn bis zum genannten Tag der Restzahlung die Miete nicht eingegangen ist. 
In diesem Fall gelten die gleichen Bedingungen wie beim Rücktritt des Mieters. 
 
Im Falle eines behördlich angeordneten Beherbergungs- oder Reiseverbotes im Mietzeitraum wird der 
bereits gezahlte Betrag komplett zurückerstattet oder auf Wunsch des Mieters auf einen späteren 
Aufenthalt angerechnet. 
 
4. Schäden am Mietgegenstand 
Schäden am Mietgegenstand sind beim Antritt des Mietverhältnisses unverzüglich dem Vermieter zu melden. 
Ansonsten bleibt der Mieter für Schäden, die über die beim normalen Gebrauch eingetretene Abnutzung 
hinausgehen, schadenersatzpflichtig. 
 
5. Pflichten des Mieters 
Der Mieter ist verpflichtet, die Mietsache pfleglich zu behandeln und sie nur vertragsgemäß in Gebrauch zu nehmen. 
Bei Nichteinhaltung dieser Bedingungen haften alle volljährigen Mieter gemeinsam und Eltern für Ihre Kinder. Der 
Mieter ist ferner verpflichtet, uns evtl. angerichtete Schäden sofort zu melden. Bei verspäteter Mitteilung haben wir 
das Recht, Folgeschäden geltend zu machen, wenn der Mieter aufgrund entstandener Schäden Minderung oder 
Schadenersatz in Anspruch nimmt. Beschwerden oder Unstimmigkeiten müssen unverzüglich, spätestens 
innerhalb 24 Stunden nach Übernahme der Wohnung telefonisch und anschließend schriftlich gemeldet werden. 
Bettwäsche und Handtücher (wenn gebucht) gehören zur Wohnung. Der Mieter hat die Wohnung ordnungsgemäß 
(besenrein) zu verlassen. Bettwäsche ist abzuziehen und zusammenzulegen. Mülleimer sind zu leeren. Am Ende 
des Mietvertrages ist die Wohnung bis 10.00 Uhr zu räumen. 
 
6. Internet 
Das Ferienhaus verfügt über einen kostenfreien WLAN-Zugang. Der Mieter akzeptiert mit Entgegennahme der 
Zugangscodes die allgemeinen Richtlinien des DTV zur Nutzung von Internet: 
 
Der Vermieter hat das Ferienhaus mit einem Internetzugang über WLAN ausgestattet. Er gestattet dem Mieter für 
die Dauer seines Aufenthaltes eine Mitbenutzung des WLAN-Zugangs zum Internet. Die Mitbenutzung ist eine 
Serviceleistung des Vermieters und ist jederzeit widerruflich. Der Mieter hat nicht das Recht, Dritten die Nutzung 
des WLANs zu gestatten. Der Vermieter übernimmt keine Gewähr für die tatsächliche Verfügbarkeit, Geeignetheit 
oder Zuverlässigkeit des Internetzuganges für irgendeinen Zweck. Er ist jederzeit berechtigt, den Betrieb des 
WLANs ganz, teilweise oder zeitweise einzustellen, weitere Mitnutzer zuzulassen und den Zugang des Mieters 
ganz, teilweise oder zeitweise zu beschränken oder auszuschließen. Der Vermieter behält sich insbesondere vor, 
nach eigenem Ermessen und jederzeit den Zugang auf bestimmte Seiten oder Dienste über das WLAN zu sperren 
(z.B. gewaltverherrlichende, pornographische oder kostenpflichtige Seiten). 



 
Die Nutzung erfolgt durch Eingabe des Passworts. Die Zugangsdaten (Passwort) sind nur zum persönlichen 
Gebrauch des Mieters bestimmt und dürfen in keinem Fall an Dritte weitergegeben werden. Der Mieter verpflichtet 
sich, seine Zugangsdaten geheim zu halten. Der Vermieter hat jederzeit das Recht, Zugangscodes zu ändern. 
 
Der Mieter wird darauf hingewiesen, dass das WLAN nur den Zugang zum Internet ermöglicht, Virenschutz und 
Firewall stehen nicht zur Verfügung. Der unter Nutzung des WLANs hergestellte Datenverkehr erfolgt 
unverschlüsselt. Die Daten können daher möglicherweise von Dritten eingesehen werden. Der Vermieter weist 
ausdrücklich darauf hin, dass die Gefahr besteht, dass Schadsoftware (z.B. Viren, Trojaner, Würmer, etc.) bei der 
Nutzung des WLANs auf das Endgerät gelangen kann. Die Nutzung des WLANs erfolgt auf eigene Gefahr und auf 
eigenes Risiko des Mieters. Für Schäden am Endgerät des Mieters, die durch die Nutzung des Internetzuganges 
entstehen, übernimmt der Vermieter keine Haftung, es sei denn die Schäden wurden vom Vermieter vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursacht. 
 
Für die über das WLAN übermittelten Daten, die darüber in Anspruch genommenen kostenpflichtigen 
Dienstleistungen und getätigten Rechtsgeschäfte ist der Mieter selbst verantwortlich. Besucht der Mieter 
kostenpflichtige Internetseiten oder geht er Verbindlichkeiten ein, sind die daraus resultierenden Kosten von ihm zu 
tragen. Er ist verpflichtet, bei Nutzung des WLANs das geltende Recht einzuhalten. Er wird insbesondere: das 
WLAN weder zum Abruf noch zur Verbreitung von sitten- oder rechtswidrigen Inhalten nutzen; keine 
urheberrechtlich geschützten Güter widerrechtlich vervielfältigen, verbreiten oder zugänglich machen; die 
geltenden Jugendschutzvorschriften beachten; keine belästigenden, verleumderischen oder bedrohenden Inhalte 
versenden oder verbreiten; das WLAN nicht zur Versendung von Massen-Nachrichten (Spam) und / oder anderen 
Formen unzulässiger Werbung nutzen. Der Mieter stellt den Vermieter von sämtlichen Schäden und Ansprüchen 
Dritter frei, die auf einer rechtswidrigen Verwendung des WLANs durch den Mieter und / oder auf einem Verstoß 
gegen vorliegende Vereinbarung beruhen, dies erstreckt sich auch auf für mit der Inanspruchnahme bzw. deren 
Abwehr zusammenhängende Kosten und Aufwendungen. Erkennt der Mieter oder muss er erkennen, dass eine 
solche Rechtsverletzung und / oder ein solcher Verstoß vorliegt oder droht, weist er den Vermieter auf diesen 
Umstand hin. 
 
7. Aufladen von E-Bikes und E-Autos/Hybridautos 
Das Laden von E-Bikes ist an den Steckdosen des Fahrradstellschuppens und der Fewo bei ANWESENDHEIT 
und Verwendung der Originalladegeräte erlaubt.  
 
Das Laden von E-Autos/Hybridautos ist aus Versicherungstechnischen- und Kostengründen UNTERSAGT! Es darf 
weder eine Außensteckdose noch eine Innensteckdose dazu benutzt werden. Die nächste öffentliche Ladestation 
befindet sich nur 2000 m entfernt. 
 
8. Haftung 
Der Vermieter haftet nicht und in keiner Form für das mitgebrachte Gut des Mieters und auch nicht für Sach- und 
Personenschäden, die der Mieter und deren Kinder durch die Benutzung der Mietsache erleiden oder verursachen. 
 
9. Datenschutz 
Der Mieter erklärt sich damit einverstanden, dass im Rahmen des ihm abgeschlossenen Vertrages notwendige 
Daten über seine Person gespeichert, geändert und / oder gelöscht werden. Personenbezogene Daten werden mit 
der Gästeanmeldung an die Stadt Waren übermittelt. Alle persönlichen Daten werden vertraulich behandelt. 
 
10. Schlussbestimmungen 
Hausordnung und WLAN-Nutzungsvereinbarung sind Bestandteile der Mietbedingungen und werden mit Buchung 
der Unterkunft akzeptiert. 
 
Fotos und Text auf der Webseite dienen der realistischen Beschreibung. Die 100-prozentige Übereinstimmung mit 
dem Mietobjekt kann nicht gewährleistet werden. Der Vermieter behält sich Änderung der Ausstattung (z.B. Bilder, 
Möbel) vor, sofern sie gleichwertig sind. 
 
Sollten einzelne oder mehrere Bestimmungen dieses Geschäftsbestimmungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, so soll hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt werden. Anstelle der 
unwirksamen Bestimmungen soll eine angemessene Regelung treten, die dem am nächsten kommt, was die 
Vertragsparteien nach dem Sinn und Zweck dieses Vertrages beschlossen haben. 
 
Der Mietvertrag kommt zustande durch Buchung (telefonisch oder schriftlich) einerseits und durch geleistete 
Anzahlung andererseits.  
 
Gerichtsstand ist Waren (Müritz). 
 
Waren (Müritz), den 06.06.2022 


